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Grußwort des ersten Vorsitzenden 
Liebe Mitglieder und Freunde des 
Reit- und Fahrverein Rimbach! 
 
50 Jahre Reit- und Fahrverein Rimbach.  
50 Jahre in denen sich sowohl im Reitsport 
als auch in unserem Verein einiges verändert 
hat. Die 18 Gründungsmitglieder hatten 
damals wohl nur zu hoffen gewagt, dass sich 
„ihr“ Verein zu der stattlichen Anzahl von 
304  Mitgliedern entwickeln würde.   
 
In den Anfangszeiten des Vereins waren 
Reitstunden nur an den Wochenenden 
möglich, da die Pferde unter der Woche 
ihren Lebensunterhalt auf dem Feld oder im 
Wald verdienen mussten. Eine 
Turnierteilnahme war nicht selten ein 
Tages- oder gar ein Wochenendausflug, bei 
dem die Pferde nicht einfach in einem 
Pferdeanhänger transportiert wurden, 
sondern diese vielmehr den Reiter zum 
Turnierplatz trugen oder kutschierten.   
 
Von Anfang an veranstaltete der Reit- und 
Fahrverein Rimbach sein eigenes Turnier, 
das  bis auf wenige Unterbrechungen bis 
heute an Pfingsten ausgerichtet wird. Das 
anfänglich eintägige Event wurde 1967 auf  
2 Tage ausgeweitet und seit 1984 bildet es 
das 3-tägige Highlight im Jahresablauf.  
 
Die zunehmend verbesserte Qualität und 
Ausbildung von Pferd und Reiter, sowie 
komfortable Transportmöglichkeiten ließen 
aus dem lokalen Turnier in den 80er Jahren 
ein nationales Turnier mit Springprüfungen 
der Klasse S werden.  Sportlich zeigte sich 
die eigene Leistungssteigerung  u.a. bei 
erfolgreichen Teilnahmen an Kreis- und 
Hessenmeisterschaften.  
  
Einige Dinge haben sich im Laufe der Zeit 
aber nicht verändert. Nach wie vor ist es 
hauptsächlich dem Engagement von 
Vereinsmitgliedern, deren Familien und 
Freunden zu verdanken, dass  sich der 
Verein in diesem Maße weiterentwickelt hat.  
Nur durch den hohen Anteil an Eigenleistung 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
beim Hallen- und Reitplatzbau  konnten die 
jeweiligen Investitionen in einem 
finanzierbaren Rahmen gehalten werden.  
Viermal musste ein Reitplatz aufgeben und 
der Nächste wieder neu aufgebaut werden.  
Ein herzliches Dankeschön allen Helfern an 
dieser Stelle.  
 
Weiterhin möchte ich mich im Namen des 
Reit- und Fahrvereins  bei allen Sponsoren 
für die finanzielle Unterstützung bedanken, 
ohne die viele Vorhaben nicht umsetzbar 
gewesen wären.   
 
Noch erwähnen möchte ich die 
Unterstützung durch den Kreisreiterbund  
und die Gemeinde Rimbach, die durch die 
unterschiedlichsten Hilfestellungen eine 
Weiterentwicklung des Vereins und der 
Mitglieder ermöglichten. 
 
Ich wünsche Ihnen noch einen schönen Tag 
beim Reit- und Fahrverein Rimbach und 
hoffe, dass Sie uns auch in den nächsten 
Jahren treu bleiben.  
 
 
Volker Hebenstreit 
1. Vorsitzender 
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Grußwort des Bürgermeisters zum 50-jährigen  
Jubiläum des Ländlichen Reit- und Fahrvereins  
Rimbach und Umgebung e. V. 
 
Grußwort des Bürgermeisters 
 
Herzlichen Glückwunsch zum 50-jährigen Jubiläum. 

 
Der Reit- und Fahrverein hat in seiner 50-jährigen Geschichte viele Höhen und 
Tiefen erlebt. Der jahrelange Kampf um die Existenz und die Suche nach einem 
dauerhaften Standort für die sportlichen Aktivitäten des Vereins haben viel Kraft 
gekostet. Sieht man die heutigen Reitanlagen des Vereins, so hat es sich für den 
Verein und seine Mitglieder gelohnt, beharrlich an diesem Ziel zu arbeiten.  
 
Die Gemeinde hat den Verein in seinen Bemühungen zur Weiterentwicklung stets 
unterstützt. Wir wissen, dass der Reit- und Fahrverein ein Stück von Rimbach ist. 
Beim Pfingstmarkt und dem großen Reit- und Springturnier zeigen die 
Verantwortlichen, dass sie sich bei der Gestaltung des gesellschaftlichen Lebens in 
Rimbach nicht ausschließen. Gleichzeitig präsentiert der Reit- und Fahrverein 
Reitsport für Alt und Jung, für Männer und Frauen auf hohem Niveau. 
 
Er bietet vielen Menschen nicht nur eine sportliche Heimat, sondern schafft es auch, 
dass junge Menschen lernen, Verantwortung zu übernehmen. Denn die 
Verantwortung für ein Pferd ist auch das Lernen von Verantwortung im Alltagsleben. 
Der Reitsport hat im Reit- und Fahrverein einen engagierten Verein, der mit dafür 
sorgt, dass die Reiterei als eine der schönsten und edelsten Sportarten gepflegt und 
populär wird. 
 
Reiten ist ein Sport, den man bis ins hohe Alter betreiben kann. Gerade der 
Ländliche Reit- und Fahrverein zeigt, dass Reiten ein Sport für alle ist und kein 
exklusiver Klub, der bestimmte Menschen ausschließt. 
 
Ich wünsche dem Verein weiterhin eine gute Entwicklung und hoffe, dass die 
Jubiläumsveranstaltungen einen guten Verlauf nehmen. Gleichzeitig wünsche ich 
den vielen Sportlerinnen und Sportlern, dass sie von Unfällen verschont bleiben und 
ihren Sport erfolgreich betreiben können. Tragen Sie auch in Zukunft dazu bei, dass 
viele Menschen ihr Glück auf dem Rücken der Pferde finden.  
 
Herzlichst Ihr 
 
 
Hans-Jürgen Pfeifer 
Bürgermeister  
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Von der Gründung bis zur Gegenwart 
 

Am 8. Mai 1958 wurde der Ländliche Reit- und Fahrverein Rimbach von 18 
Gründungsmitgliedern ins Leben gerufen. Entscheidender Anlass zur Gründung war 
die Fortführung des Reitertages als Veranstaltung des Rimbacher Pfingstmarktes. 
 
 

5 der 18 Gründungsmitglieder 
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Anfangs wurde auf dem früheren Sportgelände geritten (heute Penny Markt). 
Reitstunden fanden nur sonntags statt. Die erste Reitstunde für Fortgeschrittene, die 
zweite für Anfänger. Im Winter musste auf die Reitstunden verzichtet werden. 
Wochentags gingen die Pferde im Geschirr und mussten ihren Hafer auf dem Feld 
verdienen. Nach wenigen Jahren konnten sich die Rimbacher Reiter auf Turnieren 
mit der Konkurrenz messen. Die auswärtigen Turniere wurden zu Fuß besucht. 
 

 
Daneben gab es auch noch Gespannpferde, die im Kutschfahren geübt wurden und 
bei besonderen Anlässen mit dabei waren.  
 
 

 
 
 
Immer wieder musste der Reitplatz weichen und ein neuer Reitplatz vom Verein in 
Eigenarbeit ausgebaut werden. Der Reitplatz wurde vom früheren Sportgelände nach 
Litzel-Rimbach verlegt, anschließend auf das Gelände des heutigen Stadions, 
danach auf das jetzige Gelände der Firma GBO und dann auf den Platz der heutigen 
Odenwaldhalle, der er auch wieder weichen musste.  
 
 
 
1966 wurde der Bau einer Reithalle beschlossen, um auch im Winter regelmäßiges 
Training zu ermöglichen und die Arbeit mit den Pferden von der Witterung 
unabhängig zu machen.  
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1968 kam es zum ersten Spatenstich auf dem neuen Sportareal der Gemeinde.  
Die Gemeinde stellte dem Verein das Gelände in Erbbaupacht zur Verfügung. 
 

 
 
 
Eine Stahlkonstruktion die von der Gemeinde gestiftet wurde, bildete das tragende 
Gerippe der Reithalle. Die Reithalle wurde 1970 eingeweiht.  
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Alle Mitglieder halfen mit und trugen mit viel Eigenhilfe zum Bau bei. Die Reitstunden 
wurden auf Sonntag beschränkt. Alle fanden sich täglich zum Reithallenbau ein. Die 
Jugend übernahm die leichteren Arbeiten, wie zum Beispiel das Streichen. 
 
 

 
 
 
 
Die finanziellen Fragen waren 1970 noch nicht vollständig geklärt. Weitere Mittel 
wurden durch den Verkauf von Bausteinen und durch Sammlungen hereingeholt. 
 
 
 
Das große Ziel wurde erreicht. Man konnte in Rimbach ganzjährig Reitsport 
betreiben. Dies wirkte sich bald auf die Mitgliederzahl aus, die sich verdoppelte. 
Auch das Pferdematerial nahm an Quantität und Qualität zu.  
 
 
 
1973 wurde der Stall fertiggestellt der 8 Pferde aufnehmen konnte. Auch konnte die 
angebaute Gaststätte „Reiterhof“ verpachtet werden. 
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1983 feierte der Rimbacher Reit- und Fahrverein sein 25-jähriges Bestehen. 
 

 
 
 
1985 wurde die Brücke über die Weschnitz von der Gemeinde gebaut und so dem 
Verein ermöglicht, das Gelände jenseits der Weschnitz zu nutzen. 
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1992 fand das letzte große Pfingstturnier mit S-Springen statt. Auf dem Gelände des 
Reitplatzes baut die Gemeinde Rimbach eine Mehrzweck-Sporthalle. Die Gemeinde 
stellt  einen Zuschuss zur Verfügung, um neues Gelände jenseits der Weschnitz 
anzukaufen.  
 
1993 wurde der neue Reitplatz gebaut. 
 

 
 
1995 wurde der neue Reitplatz vom Hochwasser überflutet und ein Drittel der 
Oberfläche samt Untergrund weggeschwemmt.  
 
1996 wurde der Platz wieder hergerichtet und eine Flutlichtanlage installiert. 
Ebenfalls konnte vom Verein das Nachbargrundstück zugekauft werden. Dieses 
Grundstück wird zukünftig zum Abreiteplatz für das Pfingstturnier.   
 
2004 wird die Umzäunung des Turnierplatzes erneuert. 
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2005 wird der Vereinsstall nach den neusten Bestimmungen umgebaut. Die Boxen 
wurden an die Außenseite verlegt, so dass jede Box über viel Licht, Frischluft und ein 
Paddock verfügt. Auch wurde 2005 das Hallendach erneuert. Ein größerer Lichtfirst 
gewährleistet eine bessere Beleuchtung und Belüftung  der Halle. 
 

  
 
 
 
2008 feiert der Verein sein 50-jähriges Bestehen. Die Mitgliederzahl beträgt 304 
Mitglieder, davon sind ca. 100 Mitglieder aktive Reiter. 
 
Die Jubiläumsfeierlichkeiten werden mit der Rimbacher Pferdenacht im April eröffnet. 
 
Das traditionelle Pfingstturnier findet im Mai statt. Im Rahmen der 50-Jahr-Feier wird 
das Finale der Kreismeisterschaften des Kreisreiterbundes Bergstraße in Rimbach 
ausgetragen. 
 
Den Abschluss des Jubiläumsjahres bildet im Oktober die große Jubiläumsfeier. 
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Einige sportliche Highlights 
der letzten 50 Jahre 

 
1962 
Die Hessenvierten in Babenhausen (Gerhard Schäfer auf Roland, Walter Jacob auf 
Diva und Klaus Schaab auf Goldengel) 
 

 
 
1963 
2. Platz Hessenmeisterschaften in Wiesbaden durch die Jugend des Kreises. Davon 
sind 4 Reiter aus Rimbach. 
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1974 
2. Platz der Rimbacher Voltigierer beim Turnier in Rimbach, Qualifikation zur 
Hessenmeisterschaft sowie Vorqualifikation für die Deutschen Meisterschaften. 
 

 
 
 
1978 
Matthias Schmitt auf Gin-Tonic belegt den 3. Platz bei den Hessischen Verbands-
meisterschaften in Viernheim. 
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1978 
Roland Rettig mit Orkan bei seinem Siegesritt zur Hessenmeisterschaft in der 
Vielseitigkeit 
 

 
 
 
1981/1982 
Roland Rettig wird 1981 Vizekreismeister und 1982 Kreismeister in der Vielseitigkeit 
und holt die Kreisreiterbund-Standarte nach Rimbach 
 

 
 



 

- 16 - 
 

1992 
Jeannette Stern mit Pico, Kreismeisterin Dressur 1975, 1985 und 1992, Inhaberin 
des Silbernen Reitabzeichens. 
 

 
 
1999 
Sigrid Sturm, Teilnehmerin am Finale Nissan Amateur Cup in Bremen auf der 
Trakehnerstute Angrissa. 
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2003 
Roland Ihrig mit dem Holsteiner Quanto beim Bundeschampionat 
 

 
 
2003 
Voltigieren Kreismeisterschaft 3.Platz 
 

 
Mara Rettig und Christian Schütz 
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2004 
Eva Schmitt mit Lotte, 3. Kreismeisterin Springen Junge Reiter 
 

 
 
2005 
v.L: Kreismeisterin Springen KL. A, Christine Schütz auf Pellegrino, 3. Kreismeisterin 
Dressur KL. A, Stephanie Weber auf Pedro, 3. Kreismeisterin Dressur KL. E, Nina 
Oberle auf Mystic Sheitan in Riedrode 
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2006 
Volker Hebenstreit, Teilnehmer an der Hessenmeisterschaft 
 

 
 
2008 
Sieg beim Jugendvergleichskampf in Viernheim 
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Vom Neujahrsbrunch bis zur Reiterrallye 
 
 
Neujahrsbrunch 
 
2004 fand der alljährliche Neujahrsbrunch, der an die Stelle der Weihnachtsfeier 
gerückt ist, zum ersten Mal statt. Die ca. 150 Gäste können nicht nur ein interessant 
gestaltetes Programm sehen, sondern sich auch am umfangreichen Büffet laben. 
 

 
 

Unter anderem sorgte die Voltigiergruppe 2006 (hier Mara Rettig) für ein buntes 
Programm. 
 
Fastnachtsreiten 
 
An Fastnacht stürmen kleine und große Narren aus Rimbach und Umgebung die 
Reithalle des Reit- und Fahrvereins. Bunt geschmückte Pferde und Kinder, Kräppel, 
Mohrenköpfe und Waffeln lassen die Reithalle wie einen Zirkus erscheinen. Der 
Andrang ist immer groß und so heißt es manchmal auch, ein paar Runden warten, 
bis man auf seinem Lieblingspferd reiten kann.  
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Reiterrallye 
 
Zu einem Begriff unter Pferdefreunden ist die Reiterrallye geworden. Begonnen hat 
alles 1982. Die Geländestrecke verlangt mit Wall und Galoppstrecke den Reitern 
einiges ab. Beim anschließenden Geschicklichkeitsparcours können die Reiter dann 
in aller Ruhe Punkte sammeln. Es gibt eine Einzel- und eine Mannschaftswertung. 
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Reiten um die Weihnachtsgans 
 
Traditionell veranstaltet der Reitverein Rimbach sein Reiten um die Weihnachtsgans. 
Jeder Reiter hat mit seinem Pferd einen Geschicklichkeitsparcours in 3 Minuten zu 
bewältigen. In dieser Zeit gilt es bei verschiedenen Übungen möglichst viele Punkte 
zu erlangen. Der Hauptpreis ist neben Urkunden und kleinen Präsenten die 
Weihnachtsgans. 
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Das traditionelle Pfingstturnier 
 
Seit dem ersten Pfingstmarkt 1950 fanden dort auch reiterliche Veranstaltungen statt. 
Da der Kreis der Rimbacher Reiter damals noch klein war, holte man zunächst 
Reiterkameraden aus Heddesheim und Fränkisch Crumbach zur Verstärkung herbei. 
Aus diesen Veranstaltungen entwickelten sich sogenannte Reitertage, die der 
Genehmigung des hessischen Reit- und Fahrverbandes bedurften. Waren die 
Darbietungen anfangs bescheiden, so entwickelten sie sich im Laufe der Jahre zu 
ansprechenden Vorstellungen und waren sehr beliebt.  
 
Nach Gründung des Vereines 1958 gab es das jährliche Pfingstturnier. Es fand 
anfangs am Pfingstmontag statt.  
 
1967 wurde dann auch der Sonntag dazu genommen. Über 2000 Zuschauer 
wohnten den interessanten und spannenden Wettkämpfen bei.  
 

 
 
1970 entwickelte sich das Turnier zusehends zu einem der angesehensten 
reitsportlichen Ereignisse im südhessischen Raum. Es fanden Dressur- und 
Springprüfungen bis Kl. L statt.  
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1973 Pfingstturnier auf dem alten Fußballplatz (heute Tennisplatz). 
 

 
 
1983 Pfingstturnier im Jubiläumsjahr. Leider hatte der Wettergott wieder mal kein 
Einsehen. 
 

 
 

1984 wird das Turnier das erste Mal als nationales Turnier mit einem S-Springen 
ausgetragen. Es gibt 404 Pferde mit 1400 Nennungen. Es nehmen 60 Pferde am  
S-Springen teil. Zum ersten Mal erstreckt sich auch die Dauer des Turniers auf 3 
Tage. Auf dem Gelände der Familie Finkbeiner wird ein Stallzelt errichtet, um die 
große Anzahl der Pferde unterbringen zu können. 
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1986 entwickelte sich das Reitturnier mit 2 S-Springen und der Ausrichtung der 
Kreismeisterschaft des Kreisreiterbundes Bergstraße neben Viernheim zum größten 
Reitturnier im Kreis. Das Turnier konnte sich zu damaligen Zeiten mit dem 
Maimarktturnier in Mannheim messen. Reiter aus ganz Hessen, Baden-Württemberg 
und Bayern nahmen teil. Zahlreiche Pferde wurden in der Reithalle untergebracht.   
 
1991 Siegerehrung 
 

 
 
 
1992 fand das Pfingstturnier ein letztes Mal auf dem alten Reitplatz statt. Das 
Gelände gehörte der Gemeinde, die dort eine Mehrzweck-Sporthalle baute. Der 
Springplatz stand nicht mehr zur Verfügung. Die Gemeinde stellte dem Reitverein 
einen Zuschuss zur Verfügung, um neues Reitgelände anzukaufen. Dieses Gelände 
liegt auf der anderen Seite der Weschnitz. 
 
 
1993 Obwohl der neue Reitplatz fertiggestellt ist, wird das Pfingstturnier abgesagt. 
Es herrscht die Maul- und Klauenseuche. Alle Reitveranstaltungen wurden verboten. 
 
 
1994 findet das erste Reitturnier auf dem neuen Gelände statt. „Klein aber fein“. Es 
gibt Dressurprüfungen bis Kl. L und Springen bis Kl. M. Da nur ein Abreiteplatz 
vorhanden ist, finden die Prüfungen nacheinander statt. 
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Im Frühjahr 1995 gab es ein Hochwasser. Der Springplatz wurde überflutet und ein 
Drittel der Oberfläche samt Untergrund weggeschwemmt. Das Pfingstturnier wurde 
abgesagt. 
 

 
  
1996 findet das Turnier wieder statt. Es gab 800 Nennungen mit über 300 Pferden. 
Viele Sprünge wurden von einheimischen Firmen gestiftet.  
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2001 Es regnet wieder mal!!!! 
 

 
 
 
2003 Natalie Kempf mit Levis, Rimbacher Pfingstturnier im L-Springen 
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2004 ist samstags erstmalig nur Dressurtag. Da dies von den Reitern gut 
angenommen wurde und viele Vorteile bietet, wird das auch für die Zukunft 
beibehalten. 
 
 
2007 findet nach langer Zeit wieder eine M-Dressur statt, ebenfalls gibt es ein Jump 
and Drive, bei dem der Reiter erst mal einen Springparcours bewältigt und dann mit 
dem Auto einen Slalomparcours durchfährt.  
 

 
Ben Sturm mit Abendwind, Sieger Jump and Drive 2007 

 
 
 
2008 richtet der Reit- und Fahrverein Rimbach im Rahmen seines 50-jährigen 
Jubiläums das Finale der Kreismeisterschaften des Kreisreiterbundes Bergstraße 
aus. 
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Zitate aus alten Versammlungsprotokollen 
 
 
„Der Reitlehrer beschwerte sich über die Liederlichkeit einzelner Reiter, welche ihre 
Pferde nicht ordnungsgemäß putzen, und mit staubigem Sattel auf dem Reitplatz 
erscheinen.“ 
 

Aus Mitgliederversammlung Oktober 1958 
 
 
„Zwecks Reiteruniformen (Reiterröcken) will sich der Vorstand mit Rimbachern 
Textilgeschäften in Verbindung setzen.“ 
 
„Vereinsmitglieder welche uneingeladen Vorstandssitzungen besuchen, sind in 
keiner Weise beschlussfähig und haben sich neutral zu verhalten.“ 
 
„Sämtliche Mitglieder haben einen monatlichen Beitrag in Höhe von 1 DM zu 
entrichten mit Ausnahme des Kassiers der beitragsfrei ist.“ 
 
 
„ Allen Anordnungen der Reit- und Fahrlehrer ist Folge zu leisten“  
 

Aus Generalversammlung 18.Januar 1959 
 
  
„Am 23. August 1959 findet ein Reitertag in Lampertheim statt. 11 Pferde werden 
dort gestartet. Am 22. August ziehen die Reiter per Fußmarsch nach Lampertheim 
und kehren am 24. August wieder zurück“.     
 

Aus Vorstandssitzung 8.Mai 1959 
 
 
„Den 2. Reitlehrer übernimmt der Gestütsdiener aus Lörzenbach für die nächsten 5 
Monate“. 
 

Aus Generalversammlung 1963 
 
 
Das älteste, das größte und das kleinste Pferd Rimbachs werden besonders geehrt. 
 

Tag des Pferdes 23.10.1966 
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Die 1. Vorsitzenden von 1958 - 2008 
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Der Vorstand im Jubiläumsjahr 
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